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BERUFSKRAFTFAHRER  
Modulsystem zur  
Aus- und Weiterbildung

+  Fachrichtung Güterverkehr
+  Fachrichtung Personenverkehr
+  Zertifizierte Teilqualifikationen
+  Boten- und Auslieferungsfahrer
+  Vorschaltmaßnahme



WIR SORGEN 
FÜR IHR FORTKOMMEN

Auf mehr als 3,6 Millionen Nutzfahrzeugen und Bussen sorgen Berufskraftfahrer:innen deutsch­
landweit für den sicheren Transport von Personen und Gütern – Tendenz steigend. Egal, ob  
Sie sich fortbilden möchten, um in Ihrem Job weiterzukommen, oder ob Sie sich gleich eine 
ganz neue berufliche Perspektive als Berufskraftfahrer:in schaffen möchten: Bei der Berufs­
kraftfahrerschule Schnier + Voss sind Sie an der richtigen Adresse. Seit unserer Gründung 
im Jahr 2000 helfen wir Jahr für Jahr zahlreichen Menschen erfolgreich dabei, neue berufliche 
Chancen zu erschließen.

Als TÜV-zertifizierter Bildungsträger für Güter- und Personenverkehr bieten wir Ihnen ein  
umfassendes Bausteinsystem für die flexible Aus- und Weiterbildung an. Sämtliche Bausteine 
können einzeln belegt werden und sind gemäß Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung 
Arbeitsförderung (AZAV) zur Förderung anerkannt. Selbstverständlich können Sie bei uns auch  
die Bildungsgutscheine aller öffentlichen Ämter nutzen. 

Einige grundsätzliche Infos über unser Leistungsangebot haben wir für Sie auf den folgenden 
Seiten zusammengestellt. Möchten Sie mehr wissen, haben Sie Fragen? Sprechen Sie uns an – 
wir sind jederzeit gern für Sie da.www.schnier-voss.de

Thomas Schnier und Daniel Voss
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FÜHRERSCHEINKLASSEN:  
DAS WICHTIGSTE AUF EINEN BLICK

Welcher Führerschein gilt für welchen Zweck? Die folgende Aufstellung gibt Ihnen einen ersten 
Überblick. Bitte beachten Sie, dass es in sämtlichen Bereichen eine erhebliche Anzahl von spezi­
fischen Ausnahmeregeln gibt – detaillierte Informationen dazu finden Sie auf unserer Website. 
Weitere Auskünfte erteilen wir Ihnen gern telefonisch oder vor Ort in einem persönlichen Gespräch.

KLASSE C

KLASSE C1

KLASSE D

KLASSE D1

	

ZUSATZ E

KLASSE B	

Großer Lkw (über 7,5 t)

Kleiner Lkw (bis 7,5 t)

Großer Bus (über 16 Fahrgäste)

Kleiner Bus (bis 16 Fahrgäste)

�Der ZUSATZ E bildet keine separate Klasse, sondern wird lediglich im Zusam­
menhang mit einer der Klassen B, C1, C, D1 oder D erteilt. Er gestattet in diesen 
Fällen das Mitführen von Anhängern, deren zulässiges Gesamtgewicht 750 kg 
übersteigt.

Pkw (bis 3,5 t)

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –– – –  – – – – – – – – – – – – –

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –– – –  – – – – – – – – – – – – –

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –– – –  – – – – – – – – – – – – –

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –– – –  – – – – – – – – – – – – –

Checkliste – Ist die beschleunigte Grundqualifikation (GQ) oder Weiterbildung notwendig?

* �In wenigen Ausnahmefällen ist es möglich, auf die „beschleunigte Grundqualifikation“ oder die „Weiterbildungsmodule“ zu verzichten.

Die „alten“ 
Klasse 3 und 2

Anhängerführerschein 
Klasse BE 

Bus-Führerscheine 
Klassen D1 oder D

Lkw-Führerscheine 
Klassen C1 oder C 

VORHANDENER FÜHRERSCHEIN 

PASSENDE MODULE: 

· beschl. GQ Fachrich-
  tung Lkw 
· beschl. GQ Fachrich-
  tung Personenverkehr 
· beschl. GQ Umsteiger

PASSENDES MODUL: 

Berufskraftfahrer-

Weiterbildung nach 

BKrFQG (5 Module) 

NACH 
dem 9.9.2008

VOR 
dem 9.9.2008 

NACH 
dem 9.9.2009

VOR 
dem 9.9.2009 

Spielt 
keine Rolle

NACH 
dem 9.9.2009

VOR 
dem 9.9.2009 

WANN ERWORBENWANN ERWORBENWANN ERWORBEN WANN ERWORBEN 

ERFORDERLICH*    NICHT nötig ERFORDERLICH*    NICHT nötig NICHT nötig ERFORDERLICH*    NICHT nötig 

BESCHL. GRUNDQUALIFIKATIONBESCHL. GRUNDQUALIFIKATIONBESCHL. GRUNDQUAL. BESCHL. GRUNDQUALIFIKATION

PASSENDE MODULE: 

· beschl. GQ Fachrich-
  tung Lkw 
· beschl. GQ Fachrich-
  tung Personenverkehr 
· beschl. GQ Umsteiger

PASSENDE MODULE: 

· beschl. GQ Fachrich-
  tung Lkw 
· beschl. GQ Fachrich-
  tung Personenverkehr 
· beschl. GQ Umsteiger

NICHT nötig Grundsätzlich: 
JA * 

NICHT nötig Grundsätzlich: 
JA * 

Grundsätzlich: 
JA * 

NICHT nötig Grundsätzlich: 
JA * 

WEITERBILDUNGSMODULEWEITERBILDUNGSMODULEWEITERBILDUNGSMOD. WEITERBILDUNGSMODULE

PASSENDES MODUL: 

Berufskraftfahrer-

Weiterbildung nach 

BKrFQG (5 Module) 

PASSENDES MODUL: 

Berufskraftfahrer-

Weiterbildung nach 

BKrFQG (5 Module) 

PASSENDES MODUL: 

Berufskraftfahrer-

Weiterbildung nach 

BKrFQG (5 Module) 

Der Erwerb des Führerscheins berechtigt lediglich 

zum Führen des jeweiligen Fahrzeuges. Für den be­

rufsmäßigen Transport von Personen und Gütern ist 

zusätzlich ein Besuch des Kurses BESCHLEUNIGTE 

GRUNDQUALIFIKATION sowie der erfolgreiche Ab­

schluss einer anschließenden Prüfung durch die IHK 

(Industrie- und Handelskammer) erforderlich.

 

Im Rahmen einer Tätigkeit als Berufskraf t fahrer:in 

ist zudem die Belegung der WEITERBILDUNGS

MODULE 1 – 5 verbindlich, und zwar im Abstand  

von fünf Jahren. Wer schon im Besitz der „beschleu­

nigten Grundqualifikation“ ist, diese aber zurzeit 

ruhen lässt, kann durch den Besuch der Weiter­

bildungsmodule die „beschleunigte Grundqualifikation“ 

wieder aktivieren.

BESCHLEUNIGTE GRUNDQUALIFIKATION 
ODER WEITERBILDUNGSMODULE: 
DIE FAKTEN ZUR ZIFFER 95 IM FÜHRERSCHEIN

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

Hierzu beraten wir Sie gerne persönlich!

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –  – – – –
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STANDORTE
Insgesamt verfügen wir im HSK über 8 zertifizierte 

Standorte, an denen wir Schulungen durchführen dürfen.  

Unsere Hauptschulungsstätten sind: Meschede,  

Le-Puy-Straße 24 und Hüsten, Hüstener Markt 1a.  

An diesen Standorten führen wir die meisten Maß­

nahmen das ganze Jahr durch. Weitere Schulungs­

stät ten befinden sich in Bad Fredeburg, Eslohe,  

Freienohl, Dorlar, Remblinghausen und Brilon. 

VORAUSSETZUNGEN
  �Mindestalter: entsprechend den Angaben  

der Module (muss bis zum Ende des Moduls 

vollendet sein).

  �Fahrerlaubnis: Bestimmte Module setzen 

eine bestimmte Fahrerlaubnis voraus. Welche 

dies ist, entnehmen Sie bit te der jeweiligen 

Modulbeschreibung.

  �Gesundheitliche Voraussetzungen: Medizinische 

Untersuchungen und augenärztliche Gutachten  

(gemäß Anlage 5 der Fahrerlaubnis-Verordnung 

[FeV]) sind für fast alle Module Voraussetzung. 

Ohne diese Nachweise gesundheitlicher Eignung 

können Sie keinen Führerscheinantrag bei der 

Straßenverkehrsbehörde stellen.

  �Es darf kein behördliches oder strafrechtliches 

Verbot vorliegen, am öffentlichen Straßenverkehr 

teilzunehmen.

  �Deutschkenntnisse: Jede:r Maßnahmenteilneh­

mer:in sollte gute Deutschkenntnisse mitbringen. 

Wer an der IHK-Prüfung „beschleunigte Grund­

qualifikation“ teilnimmt, sollte Deutsch in Wort  

und Schrif t beherrschen.

  �NEU: Für Menschen mit Migrationshintergrund und 

einem Sprachniveau A2/B1 haben wir eine Maß­

nahme ins Leben gerufen, welche die fachbezogene 

sprachliche Verbesserung sowie die Vermittlung  

der Abläufe in der Transportbranche zum Ziel hat. 

Diese finden Sie auf der Seite 32 (Vorschaltmaß­

nahme). Die Option Vorschaltmaßnahme ist jeweils 

mit diesem Icon gekennzeichnet:

EINSTIEG
Der Einstieg bezeichnet den möglichen Startzeitpunkt 

einer Maßnahme. Einen Großteil unserer 45 Maß­

nahmen bieten wir Ihnen das ganze Jahr fortlaufend 

an. Diese werden in der Maßnahmenbeschreibung  

mit „jederzeit, nach Absprache“ gekennzeichnet.

Maßnahmen, die mehrmals im Jahr angeboten werden, 

aber eben nicht fortlaufend sind, kennzeichnen wir mit 

„nach Absprache möglich“.

Grundsätzlich erfolgt die Ausbildung in Theorie und Praxis nach den gesetzlichen Vorgaben  
der Fahrschüler-Ausbildungsordnung oder des Berufskraftfahrerqualifikationsgesetzes (BKrFQG).  
Je nach gewählter Maßnahme sind zusätzlich spezielle Voraussetzungen zu beachten.  
Die folgenden Informationen sollen Ihnen als erste Orientierungshilfe dienen.

INFORMATIONEN
ZU DEN MODULEN

DAUER UND AUSBILDUNGSART
Die individuelle Teilnahmedauer ist, je nach gewählter 

Modulkombination, sehr unterschiedlich. Mit Blick  

auf die Angaben zur Dauer der jeweiligen Maßnahmen 

beachten Sie bitte Folgendes: Die Angaben spiegeln  

nur die Unterrichtseinheiten (UE) wider. Die Gesamt­

dauer richtet sich nach der Unterrichtsart – die Ausbil­

dung kann in Vollzeit oder berufsbegleitend absolviert 

werden. Zu der Gesamtdauer kommt zudem – wo dies 

relevant ist – die zu erwartende Vorlaufzeit der Führer­

scheinanträge.

INHALTE
Ein kurzer Überblick über die zu vermittelnden Themen­

gebiete wird Ihnen hier aufgezeigt. Sie orientieren sich 

im Normalfall an gesetzlichen Vorgaben, wie z. B. an der 

Fahrschüler-Ausbildungsordnung oder dem BKrFQV. 

ABSCHLUSS
Alle Angaben zu den angestrebten Qualifikationen fin­

den Sie auf den folgenden Seiten. Nach erfolgreichem 

Durchlaufen der Maßnahme bzw. bestandener Prüfung 

erhalten Sie die hier aufgelisteten Qualifikationen.

KOMBINIERBAR MIT
Viele unserer Maßnahmenmodule sind untereinander 

kombinierbar, manchmal sogar zwingend, um ein ge­

wisses Weiterbildungs-/Ausbildungsziel zu erreichen. In 

diesem Abschnitt werden Ihnen sinnvolle Kombinations­

möglichkeiten aufgezeigt. Ein Beispiel: Der Berufskraft­

fahrer darf mit dem Führerschein C/CE immer noch nicht 

gewerblich Güter befördern – er benötigt ergänzend zu 

seiner Fahrerlaubnis noch die „beschleunigte Grund­

qualifikation“. Zudem kann es sehr sinnvoll sein, eine 

gezielte Schulung im Bereich der Ladungssicherung zu 

erhalten. Zu diesem Punkt stehen wir Ihnen sehr gerne 

auch persönlich mit Rat und Tat zur Seite. Sprechen Sie 

uns an!

FÖRDERUNG
Die Module sind nach den Vorschriften der 

Agentur für Arbeit zertifiziert und zugelassen. 

Bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzun­

gen ist eine Förderung per Bildungsgutschein 

möglich.

ZERTIFIZIERTER BILDUNGSTRÄGER
Die Berufskraftfahrerschule Schnier + Voss ist 

TÜV-zertifizierter Bildungsträger. 

Alle Module sind gemäß Akkreditierungs- und 

Zulassungsverordnung Arbeitsförderung (AZAV) 

zur Förderung anerkannt.

i

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –
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FACHRICHTUNG 
GÜTERVERKEHR

BERUFSKRAFTFAHRER:IN

MODULE 
BERUFSKRAFTFAHRER:IN – 
FACHRICHTUNG GÜTERVERKEHR

Wer heutzutage Güter im öffentlichen Straßenverkehr befördert, trägt neben der großen  
Verantwortung auch die Last, viele Regeln und Vorschriften zu kennen, zu beachten und auch  
sicher anwenden zu können. Dabei ist es egal, ob sich der:die Fahrer:in im Nah-, Fern- oder 
Werksverkehr befindet. Neben einer guten Konzentrationsfähigkeit und Aufmerksamkeit sowie 
Spaß an modernster Technik sind ein solides Fachwissen sowie eine gute Ausbildung zum  
Führen von Lkws Pflicht.

Bei Schnier + Voss werden Sie genau für diese hohen Anforderungen ausgebildet. Ein starkes 
Team, bestehend ausschließlich aus Berufskraftfahrer-Ausbilder:innen, wird Sie auf jedem 
Schritt der Ausbildung mit Rat und Tat begleiten. Neben einer theoretischen Ausbildung erfolgt 
auch eine praxisnahe, perfektionierende Ausbildung an Ihrem zukünftigen Arbeitsplatz.  
Im Lkw-Bereich schulen wir auf den gängigsten Fahrzeugkombinationen wie Drehschemel,  
Starrdeichsel oder auch Sattelauflieger. So können wir Sie ideal auf die Anforderungen bei  
Ihrem zukünftigen Arbeitgeber vorbereiten. Die Schulung der neuesten Assistenzsysteme findet  
in unserer Ausbildung ebenfalls große Beachtung.

Die Jobaussichten als Lkw-Fahrer:in sind vielversprechend, denn dieser Beruf erfüllt seit 2018 
die Kriterien des Fachkräfteengpasses. Seit 2019 wird er in der Positivliste der Bundesagentur  
für Arbeit aufgeführt. Diese Liste führt zwei mal jährlich die Berufe auf, deren Besetzung  
besonders lange dauert. In verschiedensten Branchen werden unterschiedlichste Güter auf  
nationalen und internationalen Straßen transportiert. Arbeitsstellen lassen sich unter anderem  
in Transportunternehmen, Speditionsfirmen, Kurierdiensten und Bauunternehmen finden.

  MODULE  BERUFSKRAFTFAHRER:IN – FACHRICHTUNG GÜTERVERKEHR
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FAHRERLAUBNIS KLASSE CE MIT VORBESITZ C

· �Mindestalter 21 Jahre
· �Klasse C
· �Gute Deutschkenntnisse oder Vorschaltmaßnahme erfolgreich abgeschlossen
· �Kein behördliches oder strafrechtliches Verbot, am öffentlichen Straßenverkehr teilzunehmen
· �Keine körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen, die ausschließen am öffentlichen  

Straßenverkehr teilzunehmen

Jederzeit, nach Absprache

129 UE

Vollzeit oder berufsbegleitend

Theorie und Praxis der Führerscheinausbildung, Fahrzeugbeherrschung, Verkehrsvorschriften, 
Gefahrenlehre, Verantwortungsbewusstsein für Leben, Gesundheit und Umwelt

Führerschein Klasse CE
ACHTUNG: Bei gewerblichen Fahrten werden je nach Vorbesitz zusätzlich die „beschleunigte 
Grundqualifikation“ oder die „Weiterbildungsmodule“ benötigt.

· �Beschleunigte Grundqualifikation
· �Weiterbildungsmodule
· �Ladungssicherung nach VDI 2700a
· �Perfektionstraining Berufskraftfahrer:in – Fachrichtung Güterverkehr
· Kran
· Gabelstapler
· Vorschaltmaßnahme

VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG 

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT

FAHRERLAUBNIS KLASSE C MIT VORBESITZ B

· �Mindestalter 21 Jahre
· �Klasse B
· �Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift oder  

Vorschaltmaßnahme erfolgreich abgeschlossen
· �Kein behördliches oder strafrechtliches Verbot, am öffentlichen Straßenverkehr teilzunehmen
· �Keine körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen, die ausschließen, am öffentlichen  

Straßenverkehr teilzunehmen

Jederzeit, nach Absprache

142 UE 

Vollzeit oder berufsbegleitend

Theorie und Praxis der Führerscheinausbildung, Fahrzeugbeherrschung, Verkehrsvorschriften, 
Gefahrenlehre, Verantwortungsbewusstsein für Leben, Gesundheit und Umwelt

Führerschein Klasse C 
ACHTUNG: Bei gewerblichen Fahrten werden je nach Vorbesitz zusätzlich die „beschleunigte 
Grundqualifikation“ oder die „Weiterbildungsmodule“ benötigt.

· �Beschleunigte Grundqualifikation
· �Weiterbildungsmodule
· �Ladungssicherung nach VDI 2700a
· �Erwerb der Fahrerlaubnis CE mit Vorbesitz C
· �Perfektionstraining Berufskraftfahrer:in – Fachrichtung Güterverkehr
· Kran
· Gabelstapler
· Vorschaltmaßnahme

VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT

  MODULE  BERUFSKRAFTFAHRER:IN – FACHRICHTUNG GÜTERVERKEHR

FAHRERLAUBNIS KLASSE C/CE IN EINEM AUSBILDUNGSGANG

· Mindestalter 21 Jahre
· Klasse B
· Gute Deutschkenntnisse oder Vorschaltmaßnahme erfolgreich abgeschlossen 
· �Kein behördliches oder strafrechtliches Verbot, am öffentlichen Straßenverkehr  

teilzunehmen
· �Keine körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen, die ausschließen, am öffentlichen  

Straßenverkehr teilzunehmen 

Jederzeit, nach Absprache

161 UE

Vollzeit oder berufsbegleitend 

Theorie und Praxis der Führerscheinausbildung, Fahrzeugbeherrschung, Verkehrsvorschriften, 
Gefahrenlehre, Verantwortungsbewusstsein für Leben, Gesundheit und Umwelt

Führerschein Klasse C/CE 
ACHTUNG: Bei gewerblichen Fahrten werden je nach Vorbesitz zusätzlich die „beschleunigte 
Grundqualifikation“ oder die „Weiterbildungsmodule“ benötigt.

· Beschleunigte Grundqualifikation
· Weiterbildungsmodule
· Ladungssicherung nach VDI 2700a
· Perfektionstraining Berufskraftfahrer:in – Fachrichtung Güterverkehr
· Kran
· Gabelstapler
· Vorschaltmaßnahme

VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT

BESCHLEUNIGTE GRUNDQUALIFIKATION

· Mindestalter 18 Jahre
· �Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift oder  

Vorschaltmaßnahme erfolgreich abgeschlossen

Jederzeit, nach Absprache

194 UE 

Vollzeit oder berufsbegleitend

Ausbildung u. a. in den Bereichen Güterkraftverkehrsrecht und Transportrecht, Sozial­
vorschriften, Sicherheitstechnik und Fahrphysik, wirtschaftliches Fahren, Ladungssicherheit, 
praktische Fahrausbildung auf Lastzügen, positives Auftreten für ein positives Image des 
Unternehmens

Nach der Ausbildung ist eine Prüfung vor der Industrie- und Handelskammer vorgeschrieben. 
Nach dem erfolgreichen Abschluss der IHK-Prüfung dürfen Sie gewerblich Güter im öffent­
lichen Straßenverkehr nach dem BKrFQG befördern.

· Führerscheinmodule C, CE, C/CE, C1 oder C1/C1E
· Ladungssicherung VDI 2700a
· Perfektionstraining Berufskraftfahrer:in – Fachrichtung Güterverkehr
· Ladekran
· Gabelstapler
· Vorschaltmaßnahme 

VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT
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VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT

BERUFSKRAFTFAHRER:IN WEITERBILDUNGSMODULE 1 BIS 5

Kraftfahrer:innen von Lkw, die vor dem 10.9.2019 ihre Fahrerlaubnis der Klasse BE,  
C1*, C1E*, C oder CE erworben haben oder die bereits eine „Ziffer 95“  
in ihrer Fahrerlaubnis eingetragen haben

* In der alten Klasse 3 enthalten.

Nach Absprache möglich

50 UE

Vollzeit oder berufsbegleitend

Weiterbildung nach den gesetzlichen Vorgaben des BKrFQG

Nach Eintragung der „Ziffer 95“ dürfen Sie gewerblich Güter im öffentlichen  
Straßenverkehr nach dem BKrFQG befördern.

· �Führerscheinmodule C, CE, C/CE oder C1 
· �Perfektionstraining Berufskraftfahrer:in – Fachrichtung Güterverkehr
· Kran
· Ladungssicherung nach VDI 2700a
· Gabelstapler

FAHRERLAUBNIS KLASSE C1/C1E MIT VORBESITZ B

· �Mindestalter 18 Jahre
· �Klasse B
· �Gute Deutschkenntnisse oder Vorschaltmaßnahme erfolgreich abgeschlossen
· �Kein behördliches oder strafrechtliches Verbot, am öffentlichen Straßenverkehr  

teilzunehmen
· �Keine körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen, die ausschließen, am öffentlichen  

Straßenverkehr teilzunehmen 

Jederzeit, nach Absprache

128 UE

Vollzeit oder berufsbegleitend

Theorie und Praxis der Führerscheinausbildung, Fahrzeugbeherrschung, Verkehrsvorschriften, 
Gefahrenlehre, Verantwortungsbewusstsein für Leben, Gesundheit und Umwelt

Führerschein Klasse C1/C1E
ACHTUNG: Bei gewerblichen Fahrten werden je nach Vorbesitz zusätzlich die „beschleunig­
te Grundqualifikation“ oder die „Weiterbildungsmodule“ benötigt.

· �Beschleunigte Grundqualifikation
· �Weiterbildungsmodule
· �Ladungssicherung nach VDI 2700a
· �Perfektionstraining Berufskraftfahrer:in – Fachrichtung Güterverkehr
· Kran
· Gabelstapler
· Vorschaltmaßnahme

VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT

LADUNGSSICHERUNG NACH VDI 2700A

· Mindestalter 18 Jahre
· �Gute Deutschkenntnisse oder Vorschaltmaßnahme erfolgreich abgeschlossen
· Körperliche Fitness
· Schutzkleidung

Nach Absprache möglich

36 UE

Vollzeit oder berufsbegleitend

Rechtliche sowie physikalische Grundlagen, Anforderungen an das Transportfahrzeug, 
Arten der Ladungssicherung, Sicherungskräfte ermitteln, Zurrmittel und weitere Hilfsmittel 
zur Ladungssicherung

Ladungssicherungsausweis nach VDI 2700a

· Führerscheinmodule C, CE, C/CE oder C1
· Beschleunigter Grundqualifikation 
· Perfektionstraining Berufskraftfahrer:in – Fachrichtung Güterverkehr
· Kran
· Gabelstapler
· Vorschaltmaßnahme

VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT

  MODULE  BERUFSKRAFTFAHRER:IN – FACHRICHTUNG GÜTERVERKEHR

FAHRERLAUBNIS KLASSE C1 MIT VORBESITZ B

· �Mindestalter 18 Jahre
· �Klasse B
· �Gute Deutschkenntnisse oder Vorschaltmaßnahme erfolgreich abgeschlossen
· �Kein behördliches oder strafrechtliches Verbot, am öffentlichen Straßenverkehr teilzunehmen
· �Keine körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen, die ausschließen, am öffentlichen  

Straßenverkehr teilzunehmen 

Jederzeit, nach Absprache

124 UE

Vollzeit oder berufsbegleitend

Theorie und Praxis der Führerscheinausbildung, Fahrzeugbeherrschung, Verkehrsvorschriften, 
Gefahrenlehre, Verantwortungsbewusstsein für Leben, Gesundheit und Umwelt

Führerschein Klasse C1 
ACHTUNG: Bei gewerblichen Fahrten werden je nach Vorbesitz zusätzlich die „beschleunigte 
Grundqualifikation“ oder die „Weiterbildungsmodule“ benötigt.

· �Beschleunigte Grundqualifikation
· �Weiterbildungsmodule
· �Ladungssicherung nach VDI 2700a
· �Perfektionstraining Berufskraftfahrer:in – Fachrichtung Güterverkehr
· Kran
· Gabelstapler
· Vorschaltmaßnahme

VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG 

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT
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  MODULE  BERUFSKRAFTFAHRER:IN – FACHRICHTUNG GÜTERVERKEHR

PERFEKTIONSTRAINING LKW-BERUFSKRAFTFAHRER:IN

· Klasse C1 und höher
· �Gute Deutschkenntnisse oder Vorschaltmaßnahme erfolgreich abgeschlossen

Jederzeit, nach Absprache

51 UE

Vollzeit oder berufsbegleitend

Praxistraining, Rangieren, Vertiefung der Kenntnisse

Bescheinigung/Zertifikat

· �Führerscheinmodule C, CE, C/CE oder C1
· Beschleunigte Grundqualifikation 
· Ladungssicherung nach VDI 2700a
· Kran
· Gabelstapler

VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT

AUSBILDUNG FAHRER:IN VON FLURFÖRDERFAHRZEUGEN UND GABELSTAPLER

AUSBILDUNG FAHRER:IN VON LADEKRANEN AN NUTZFAHRZEUGEN

· Mindestalter 18 Jahre
· Geistige und körperliche Fitness, im Zweifel  ist eine G25-Untersuchung notwendig

Nach Absprache möglich

18 UE

Vollzeit

Der Lehrgang richtet sich nach den Themen der DGUV Vorschrift 68 Flurförderzeuge

Personenbezogener Fahrerausweis für Flurförderfahrzeuge (Gabelstaplerschein)

· �Fahrerlaubnisklassen C, CE, C/CE, C1, C1/C1E 
· �Beschleunigte Grundqualifikation
· �Enthalten in der Vorschaltmaßnahme, Boten- und Auslieferungsfahrer:in sowie TQ 1

· Mindestalter 18 Jahre 
· Geistige und körperliche Fitness, im Zweifel ist eine G25-Untersuchung notwendig

Nach Absprache möglich

18 UE

Vollzeit

Der Lehrgang richtet sich nach den Themen der DGUV Vorschrift 52 – Krane 

Personenbezogener Kranführerausweis

· �Fahrerlaubnisklassen C, CE, C/CE, C1, C1/C1E 
· �Beschleunigte Grundqualifikation
· �Enthalten in TQ 1

VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT

VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT

BESCHLEUNIGTE GRUNDQUALIFIKATION FÜR UMSTEIGER:INNEN VON PERSONEN- AUF GÜTERVERKEHR

· Mindestalter 18 Jahre 
· �Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift oder  

Vorschaltmaßnahme erfolgreich abgeschlossen

Nach Absprache möglich

50 UE

Vollzeit oder berufsbegleitend

Ausbildung u. a. in den Bereichen Güterkraftverkehrsrecht und Transportrecht, Sozial­
vorschriften, Sicherheitstechnik und Fahrphysik, wirtschaftliches Fahren, Ladungssicherheit, 
praktische Fahrausbildung auf Lastzügen, positives Auftreten für ein positives Image des 
Unternehmens

Nach der Ausbildung ist ein Prüfung vor der Industrie- und Handelskammer vorgeschrieben. 
Nach dem erfolgreichen Abschluss der IHK-Prüfung dürfen Sie gewerblich Güter im öffent­
lichen Straßenverkehr nach dem BKrFQG befördern.

· �Fahrerlaubnisklassen C, CE, C/CE, C1, C1/C1E 

VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT
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FACHRICHTUNG
PERSONENVERKEHR

BERUFSKRAFTFAHRER:IN

MODULE 
BERUFSKRAFTFAHRER:IN – 
FACHRICHTUNG PERSONENVERKEHR

Wer Personen befördert, übernimmt stets ein hohes Maß an Verantwortung – ganz gleich, ob 
im Rahmen des öffentlichen Personennahverkehrs oder in einem Unternehmen der Bustouristik. 
Gute Konzentrationsfähigkeit und hohe Aufmerksamkeit zählen daher ebenso zum Rüstzeug  
wie Fachwissen und eine solide Ausbildung.

Die Ausbildung bei Schnier + Voss, die mit dem Erwerb des Busführerscheins beginnt, trägt 
diesen hohen Anforderungen Rechnung – in Form einer gewissenhaften und praxisorientierten 
Schulung. Diese umfasst neben einem intensiven theoretischen Teil außerdem eine perfek­
tionierende praktische Ausbildung. Und auch hier gilt: Das Spektrum einer Ausbildung bei 
Schnier + Voss geht weit über das Absolvieren der gesetzlich vorgeschriebenen Mindest­
stunden hinaus.

Die Jobaussichten als Busfahrer:in sind sehr erfolgversprechend. Schon heute fehlen vielen 
Busunternehmen die Fahrer:innen. Umfragen zufolge werden in Deutschland mehrere Tausend 
Busfahrer:innen gesucht. Tendenz ist weiter steigend. Wie Lkw-Fahrer:innen werden auch Bus­
fahrer:innen bereits in der Positivliste der Arbeitsagenturen geführt. Diese Liste führt zweimal 
jährlich die Berufe auf, deren Besetzung besonders lange dauert – was bedeutet, dass es mehr 
Arbeitsstellen als Bewerber:innen gibt.

MODULE  BERUFSKRAFTFAHRER:IN – FACHRICHTUNG PERSONENVERKEHR
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VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT

FAHRERLAUBNISAUSBILDUNG KLASSE D1 MIT VORBESITZ KLASSE B

· Mindestalter 24 Jahre (im Linienverkehr 21 Jahre)
· Klasse B
· Gute Deutschkenntnisse oder Vorschaltmaßnahme erfolgreich abgeschlossen
· Kein behördliches oder strafrechtliches Verbot, am öffentlichen Straßenverkehr teilzunehmen
· �Keine körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen, die ausschließen, am öffentlichen  

Straßenverkehr teilzunehmen 

Jederzeit, nach Absprache

142 UE

Vollzeit oder berufsbegleitend 

Theorie und Praxis der Führerscheinausbildung, Fahrzeugbeherrschung, Verkehrsvorschriften, 
Gefahrenlehre, Verantwortungsbewusstsein für Leben, Gesundheit und Umwelt

Führerschein Klasse D1 
ACHTUNG: Bei gewerblichen Fahrten werden je nach Vorbesitz zusätzlich die „beschleunig­
te Grundqualifikation“ oder die „Weiterbildungsmodule“ benötigt.

· Beschleunigte Grundqualifikation Fachrichtung Personenverkehr
· Beschleunigte Grundqualifikation Umsteiger:in Lkw auf Bus
· Perfektionstraining Berufskraftfahrer:in – Fachrichtung Personenverkehr
· Vorschaltmaßnahme

BESCHLEUNIGTE GRUNDQUALIFIKATION – UMSTEIGER:IN VON LKW AUF BUS

· �Mindestalter 21 Jahre
· �Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift oder  

Vorschaltmaßnahme erfolgreich abgeschlossen
· �Es muss eine Fahrerlaubnis der Klasse BE, C1*, C1E*, C oder CE vorliegen (vor  

dem 10.9.2009 erworben) oder die „Ziffer 95“ im Führerschein eingetragen sein 

*In der alten Klasse 3 enthalten.

Nach Absprache möglich

50 UE

Vollzeit oder berufsbegleitend 

Die Inhalte entsprechen den gesetzlichen Vorgaben des Berufskraftfahrerqualifikations­
gesetzes (BKrFQG). Ausbildung u. a. in den Bereichen Rechtsvorschriften des Personenver­
kehrs, Sozialvorschriften, Sicherheit und Komfort der Fahrgäste, wirtschaftliches Fahren, 
Ladungssicherheit, Umgang mit Fahrgästen, praktische Fahrausbildung, positives Auftreten 
für ein positives Image des Unternehmens

Nach der Ausbildung ist eine Prüfung vor der Industrie- und Handelskammer vorgeschrieben. 
Nach dem erfolgreichen Abschluss der IHK-Prüfung dürfen Sie gewerblich Personen  
im öffentlichen Straßenverkehr nach dem BKrFQG befördern.

· �Führerscheinmodule D1, D (unabhängig vom Vorbesitz) und DE
· �Perfektionstraining Berufskraftfahrer:in – Fachrichtung Personenverkehr
· Vorschaltmaßnahme

VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT

FAHRERLAUBNISAUSBILDUNG KLASSE D MIT VORBESITZ KLASSE B KÜRZER ALS 2 JAHRE

· �Mindestalter 24 Jahre (im Linienverkehr 21 Jahre)
· �Klasse B kürzer als 2 Jahre
· �Gute Deutschkenntnisse oder Vorschaltmaßnahme erfolgreich abgeschlossen
· �Kein behördliches oder strafrechtliches Verbot, am öffentlichen Straßenverkehr teilzunehmen
· �Keine körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen, die ausschließen, am öffentlichen  

Straßenverkehr teilzunehmen 

Jederzeit, nach Absprache

272 UE

Vollzeit oder berufsbegleitend 

Theorie und Praxis der Führerscheinausbildung, Fahrzeugbeherrschung, Verkehrsvorschriften, 
Gefahrenlehre, Verantwortungsbewusstsein für Leben, Gesundheit und Umwelt

Führerschein Klasse D
ACHTUNG: Bei gewerblichen Fahrten werden je nach Vorbesitz zusätzlich die „beschleunigte 
Grundqualifikation“ oder die „Weiterbildungsmodule“ benötigt.

· �Fahrerlaubnisausbildung DE 
· �Beschleunigte Grundqualifikation Fachrichtung Personenverkehr
· �Beschleunigte Grundqualifikation Umsteiger:in Lkw auf Bus
· �Perfektionstraining Berufskraftfahrer:in – Fachrichtung Personenverkehr
· Vorschaltmaßnahme

VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT

MODULE  BERUFSKRAFTFAHRER:IN – FACHRICHTUNG PERSONENVERKEHR

BESCHLEUNIGTE GRUNDQUALIFIKATION

· Mindestalter 21 Jahre
· �Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift oder  

Vorschaltmaßnahme erfolgreich abgeschlossen

Jederzeit, nach Absprache

194 UE

Vollzeit oder berufsbegleitend

Die Inhalte entsprechen den gesetzlichen Vorgaben des Berufskraftfahrerqualifikations­
gesetzes (BKrFQG). Ausbildung u. a. in den Bereichen Rechtsvorschriften des Personenver­
kehrs, Sozialvorschriften, Sicherheit und Komfort der Fahrgäste, wirtschaftliches Fahren, 
Ladungssicherheit, Umgang mit Fahrgästen, praktische Fahrausbildung, positives Auftreten 
für ein positives Image des Unternehmens

Nach der Ausbildung ist eine Prüfung vor der Industrie- und Handelskammer vorgeschrieben. 
Nach dem erfolgreichen Abschluss der IHK-Prüfung dürfen Sie gewerblich Personen  
im öffentlichen Straßenverkehr nach dem BKrFQG befördern.

· Führerscheinmodule D1, D (unabhängig vom Vorbesitz) und DE
· Perfektionstraining Berufskraftfahrer:in – Fachrichtung Personenverkehr
· Vorschaltmaßnahme

VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT
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VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT

FAHRERLAUBNISAUSBILDUNG KLASSE D MIT VORBESITZ KLASSE C LÄNGER ALS 2 JAHRE

· �Mindestalter 24 Jahre (im Linienverkehr 21 Jahre)
· �Klasse C länger als 2 Jahre
· �Gute Deutschkenntnisse oder Vorschaltmaßnahme erfolgreich abgeschlossen
· �Kein behördliches oder strafrechtliches Verbot, am öffentlichen Straßenverkehr teilzunehmen
· �Keine körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen, die ausschließen, am öffentlichen  

Straßenverkehr teilzunehmen 

Jederzeit, nach Absprache

108 UE

Vollzeit oder berufsbegleitend 

Theorie und Praxis der Führerscheinausbildung, Fahrzeugbeherrschung, Verkehrsvorschriften, 
Gefahrenlehre, Verantwortungsbewusstsein für Leben, Gesundheit und Umwelt

Führerschein Klasse D
ACHTUNG: Bei gewerblichen Fahrten werden je nach Vorbesitz zusätzlich die „beschleunigte 
Grundqualifikation“ oder die „Weiterbildungsmodule“ benötigt.

· �Fahrerlaubnisausbildung DE 
· �Beschleunigte Grundqualifikation Fachrichtung Personenverkehr
· �Beschleunigte Grundqualifikation Umsteiger:in Lkw auf Bus
· �Perfektionstraining Berufskraftfahrer:in – Fachrichtung Personenverkehr
· Vorschaltmaßnahme

FAHRERLAUBNISAUSBILDUNG KLASSE D MIT VORBESITZ KLASSE C KÜRZER ALS 2 JAHRE

· �Mindestalter 24 Jahre (im Linienverkehr 21 Jahre)
· �Klasse C kürzer als 2 Jahre
· �Gute Deutschkenntnisse oder Vorschaltmaßnahme erfolgreich abgeschlossen
· �Kein behördliches oder strafrechtliches Verbot, am öffentlichen Straßenverkehr teilzunehmen
· �Keine körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen, die ausschließen, am öffentlichen  

Straßenverkehr teilzunehmen 

Jederzeit, nach Absprache

156 UE

Vollzeit oder berufsbegleitend

Theorie und Praxis der Führerscheinausbildung, Fahrzeugbeherrschung, Verkehrsvorschriften, 
Gefahrenlehre, Verantwortungsbewusstsein für Leben, Gesundheit und Umwelt

Führerschein Klasse D
ACHTUNG: Bei gewerblichen Fahrten werden je nach Vorbesitz zusätzlich die „beschleunigte 
Grundqualifikation“ oder die „Weiterbildungsmodule“ benötigt.

· �Fahrerlaubnisausbildung DE 
· �Beschleunigte Grundqualifikation Fachrichtung Personenverkehr
· �Beschleunigte Grundqualifikation Umsteiger:in Lkw auf Bus
· �Perfektionstraining Berufskraftfahrer:in – Fachrichtung Personenverkehr
· Vorschaltmaßnahme

VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT

FAHRERLAUBNISAUSBILDUNG KLASSE DE MIT VORBESITZ KLASSE D

· �Mindestalter 24 Jahre (im Linienverkehr 21 Jahre)
· �Klasse D 
· �Gute Deutschkenntnisse oder Vorschaltmaßnahme erfolgreich abgeschlossen
· �Kein behördliches oder strafrechtliches Verbot, am öffentlichen Straßenverkehr teilzunehmen
· �Keine körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen, die ausschließen, am öffentlichen  

Straßenverkehr teilzunehmen

Jederzeit, nach Absprache

36 UE

Vollzeit oder berufsbegleitend 

Theorie und Praxis der Führerscheinausbildung, Fahrzeugbeherrschung, Verkehrsvorschriften, 
Gefahrenlehre, Verantwortungsbewusstsein für Leben, Gesundheit und Umwelt

Führerschein Klasse DE 
ACHTUNG: Bei gewerblichen Fahrten werden je nach Vorbesitz zusätzlich die „beschleunig­
te Grundqualifikation“ oder die „Weiterbildungsmodule“ benötigt.

· �Alle Fahrerlaubnismodule Klasse D (unabhängig vom Vorbesitz)
· �Beschleunigte Grundqualifikation Fachrichtung Personenverkehr
· �Beschleunigte Grundqualifikation Umsteiger:in Lkw auf Bus
· �Perfektionstraining Berufskraftfahrer:in – Fachrichtung Personenverkehr
· Vorschaltmaßnahme

VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT

MODULE  BERUFSKRAFTFAHRER:IN – FACHRICHTUNG PERSONENVERKEHR

FAHRERLAUBNISAUSBILDUNG KLASSE D MIT VORBESITZ KLASSE B LÄNGER ALS 2 JAHRE

· �Mindestalter 24 Jahre (im Linienverkehr 21 Jahre)
· �Klasse B länger als 2 Jahre
· �Gute Deutschkenntnisse oder Vorschaltmaßnahme erfolgreich abgeschlossen
· �Kein behördliches oder strafrechtliches Verbot, am öffentlichen Straßenverkehr teilzunehmen
· �Keine körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen, die ausschließen, am öffentlichen  

Straßenverkehr teilzunehmen 

Jederzeit, nach Absprache

210 UE

Vollzeit oder berufsbegleitend

Theorie und Praxis der Führerscheinausbildung, Fahrzeugbeherrschung, Verkehrsvorschriften, 
Gefahrenlehre, Verantwortungsbewusstsein für Leben, Gesundheit und Umwelt

Führerschein Klasse D 
ACHTUNG: Bei gewerblichen Fahrten werden je nach Vorbesitz zusätzlich die „beschleunig­
te Grundqualifikation“ oder die „Weiterbildungsmodule“ benötigt.

· �Fahrerlaubnisausbildung DE 
· �Beschleunigte Grundqualifikation Fachrichtung Personenverkehr
· �Beschleunigte Grundqualifikation Umsteiger:in Lkw auf Bus
· �Perfektionstraining Berufskraftfahrer:in – Fachrichtung Personenverkehr
· Vorschaltmaßnahme

VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT
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PERFEKTIONSTRAINING BUS-BERUFSKRAFTFAHRER:IN

Klasse D1 und höher

Jederzeit, nach Absprache

51 UE

Vollzeit oder berufsbegleitend

Praxistraining, Rangieren, Vertiefung der Kenntnisse

Bescheinigung/Zertifikat

· Führerscheinmodulen D1, D (unabhängig vom Vorbesitz) und DE
· �Beschleunigte Grundqualifikation 
· �Beschleunigte Grundqualifikation Umsteiger:in Lkw auf Bus

VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT

MODULE  BERUFSKRAFTFAHRER:IN – FACHRICHTUNG PERSONENVERKEHR

IHR VIRTUELLER FAHRTRAINER – 
UNSER CARL

IHRE VORTEILE:

1.	� SPRICHT 6 SPRACHEN 
Englisch, Türkisch, Russisch, Arabisch,  
Rumänisch, Französisch. 

2.	� INTENSIVE PRAXISVORBEREITUNG 
Schwierige Situation so oft trainieren, 
bis sie sicher sitzen.

3.	� STRESSFREI 
Niemand, der hinter Ihnen hupt, wenn es 
nicht sofort klappt.

 

4.	 �UMWELTSCHONEND  
Keine Probleme mit Abgaswerten.

5.	� THEORIE UND PRAXIS IDEAL VERBUNDEN 
Theorieinhalte direkt am Fahrtrainer 
umsetzen, z. B. die Vorfahrt.

6.	 PARK- UND RANGIERTRAINER 
	� In Ruhe in jede Parklücke und Parkbox  

fahren! Rangieren auf Sattel, Drehschemel  
und Starrdeichsel.
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ZERTIFIZIERTE
TEILQUALIFIKATIONEN

BERUFSKRAFTFAHRER:IN

MODUL 
BERUFSKRAFTFAHRER:IN – 
ZERTIFIZIERTE TEILQUALIFIKATIONEN

Im Rahmen der geförderten beruflichen Weiterbildung gibt es für das Berufsbild Berufs­
kraftfahrer:in sogenannte zertifizierte Teilqualifikationen (TQ). Die Teilqualifikationen  
sind standardisierte Weiterbildungsmodule, in denen jeweils alle notwendigen Kompetenzen  
für betriebliche Einsatzfelder vermittelt werden. 

MODUL  BERUFSKRAFTFAHRER:IN – ZERTIFIZIERTE TEILQUALIFIKATIONEN
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TQ 1 – ANSCHLUSSFÄHIGE TEILQUALIFIKATION GÜTERVERKEHR – GÜTERTRANSPORT

· �Mindestalter: 21 Jahre
· �Vorbesitz: Klasse B
· �Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift oder  

Vorschaltmaßnahme erfolgreich abgeschlossen
· �Kein behördliches oder strafrechtliches Verbot, am öffentlichen Straßenverkehr teilzunehmen
· �Keine körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen, die ausschließen, am öffentlichen  

Straßenverkehr teilzunehmen

Jederzeit, nach Absprache

650 UE + 320 Stunden betriebliche Lernphase im Ausbildungsbetrieb

Vollzeit 

Fahrerlaubnisausbildung Klasse C/CE in Theorie und Praxis, verkehrsrechtliche Grundkennt­
nisse, Verkehrssicherheitslehre, Erste Hilfe, Nutzfahrzeugtechnik, Ausbildung zum:zur 
Gefahrgutfahrer:in, Gabelstaplerausbildung, Verhalten nach Unfällen, Fachunterricht Güter­
kraftverkehr, Unfallverhütung und Arbeitsschutz, Arbeits- und Sozialrecht, Fahrtechnik mit 
Anhängerzügen und Sattel-Kfz, Ausbildung an Fahrzeugen und Baugruppen von Fahrzeugen, 
Rangieren auf dem Fahrhof und Fahren auf der Straße mit verschiedenen Lastzügen, La­
dungssicherung gemäß VDI, beschleunigte Grundqualifikation Güterverkehr

· �Fahrerlaubnis Klasse C/CE nach erfolgreicher Prüfung
· �Beschleunigte Grundqualifikation Güterverkehr (IHK-Bescheinigung nach  

bestandener Prüfung gemäß Berufskraftfahrerqualifikationsgesetz [BKrFQG])
· �ADR/GGVS-Schein (Gefahrgutschein der IHK)
· �Gabelstaplerschein gemäß den geltenden Vorschriften der gewerblichen  

Berufsgenossenschaften
· �Ladungssicherungsschein gemäß VDI
· �Zeugnis nach Muster der Bundesagentur für Arbeit nach bestandener  

Kompetenzfeststellung (TQ 1)
· �Im Ausbildungsbetrieb bereits erste Berufserfahrung sammeln

· TQ 3
· Vorschaltmaßnahme

VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT

MODULE  BERUFSKRAFTFAHRER:IN – ZERTIFIZIERTE TEILQUALIFIKATIONEN

TQ 3 – ANSCHLUSSFÄHIGE TEILQUALIFIKATION PERSONENVERKEHR – PERSONENTRANSPORT

· �Mindestalter: 24 Jahre (im Linienverkehr 21 Jahre)
· �Vorbesitz: Klasse B länger als 2 Jahre
· �Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift oder  

Vorschaltmaßnahme erfolgreich abgeschlossen
· �Kein behördliches oder strafrechtliches Verbot, am öffentlichen Straßenverkehr teilzunehmen
· �Keine körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen, die ausschließen, am öffentlichen  

Straßenverkehr teilzunehmen

Jederzeit, nach Absprache

520 UE + 280 Stunden betriebliche Lernphase im Ausbildungsbetrieb

Vollzeit 

Fahrerlaubnisausbildung Klasse D/DE in Theorie und Praxis, verkehrsrechtliche Grundkenntnisse, 
Verkehrssicherheitslehre, Erste Hilfe, Kfz-Technik, Verhalten nach Unfällen, Fachunterricht 
Personenverkehr, Unfallverhütung und Arbeitsschutz, Arbeits- und Sozialrecht, Fahrtechnik mit 
dem Kraftomnibus, Lesen von Straßenkarten und Stadtplänen, Ausbildung an Fahrzeugen und 
Baugruppen von Fahrzeugen, beschleunigte Grundqualifikation Personenverkehr

· �Fahrerlaubnis Klasse D/DE nach erfolgreicher Prüfung 
· �Beschleunigte Grundqualifikation Güterverkehr (IHK-Bescheinigung nach  

bestandener Prüfung gemäß Berufskraftfahrerqualifikationsgesetz [BKrFQG])
· �Zeugnis nach Muster der Bundesagentur für Arbeit nach bestandener Kompetenz­

feststellung (TQ 3)
· �Im Ausbildungsbetrieb bereits erste Berufserfahrung sammeln

· TQ 1
· Vorschaltmaßnahme

VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT
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BOTEN- UND  
AUSLIEFERUNGSFAHRER:IN

BERUFSKRAFTFAHRER:IN

MODUL  BERUFSKRAFTFAHRER:IN – BOTEN- UND AUSLIEFERUNGSFAHRER:IN

BOTEN- UND AUSLIEFERUNGSFAHRER:IN MIT FAHRERLAUBNISAUSBILDUNG KLASSE B (PKW)

· Mindestalter: 18 Jahre
· �Körperliche und geistige Eignung, um ein Fahrzeug sicher durch  

den Straßenverkehr zu führen
· �Kein behördliches oder strafrechtliches Verbot, am öffentlichen Straßenverkehr teilzunehmen
· �Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift oder  

Vorschaltmaßnahme erfolgreich abgeschlossen

Jederzeit, nach Absprache

340 UE

Vollzeit

Fahrerlaubnisausbildung Klasse B in Theorie und Praxis, Kommissionieren, Güter verpacken 
(Beschriftung und Kennzeichnung), Versandpapiere, Warenausgang, Tourenplanung und 
Orientierung, Nutzfahrzeugtechnik, kundenorientiertes Verhalten, Ladungssicherung

· �Führerschein Klasse B
· �Ladungssicherung nach VDI 2700a
· �Gabelstaplerschein
· �Führerschein Klasse B96
· Vorschaltmaßnahme
· Zertifikat

VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

MODUL
BERUFSKRAFTFAHRER:IN KLASSE B –  
BOTEN- UND AUSLIEFERUNGSFAHRER:IN

Es wird mehr verlangt: Einfach nur einen Führerschein mitbringen – in den meisten Berufen reicht 
das heutzutage längst nicht mehr aus. Auch im Bereich der beruflichen Kraftfahrt steigt der 
Wettbewerbsdruck. Der Dienstleistungsgedanke spielt daher eine immer wichtigere Rolle. Gefragt 
sind Spezialistinnen und Spezialisten: In vielen Branchen sind etwa fundierte Kenntnisse über 
nationale und internationale Rechtsvorschriften erforderlich, oft sind zusätzliche Qualifikationen 
wie z. B. Kenntnisse zur Ladungssicherung Voraussetzung für die Aufnahme und Ausübung einer 
Tätigkeit – ein Trend, der von Bewerberinnen und Bewerbern eine passgenaue Qualifikation erfordert. 

So haben Sie mehr zu bieten: Der Ausbildungsgang zum:zur Boten- und Auslieferungsfahrer:in 
ist eine zertifizierte Bildungsmaßnahme, die die Fahrerlaubnis Klasse B beinhaltet. Der Bildungs­
gang ist auch für Erwerbslose geeignet, die ansonsten aus dem Vermittlungsbudget ausschließ­
lich eine Fahrerlaubnis B erwerben würden. Die ergänzenden beruflichen Inhalte verbessern 
über die Fahrerlaubnis hinaus die berufliche Mobilität. Mit anderen Worten: Als zertifizierte:r 
Boten- und Auslieferungsfahrer:in können Sie Ihrem nächsten Arbeitgeber mehr bieten als nur 
eine einfache Fahrerlaubnis.

B96
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VORSCHALTMASSNAHME 
QUALIFIKATION IM BERUFSVERKEHR

MODUL  QUALIFIKATION IM BERUFSVERKEHR – VORSCHALTMASSNAHME

MODUL
QUALIFIKATION IM BERUFSVERKEHR –
VORSCHALTMASSNAHME

Dieser Kurs richtet sich vor allem an Personen, deren Muttersprache nicht 
Deutsch ist, die aber bereits über Grundkenntnisse der deutschen Sprache  
verfügen (etwa im Sprachniveau B1). In unserem Lehrgang werden Ihnen  
die sprachlichen Grundlagen vermittelt, die Sie benötigen, um eine Ausbildung 
im Transport- und Verkehrsbereich zu absolvieren und anschließend in  
diesem Bereich erfolgreich zu arbeiten.

In unseren praxisnahen und interaktiven Kursen lernen Sie die Fachbegriffe und die spezifische 
Sprache der Branche. Wir legen großen Wert darauf, Ihnen das nötige Fachvokabular und die Grammatik­
regeln in verständlicher Weise zu vermitteln und Ihnen so den Einstieg in eine erfolgreiche,  
zukunftssichere Karriere im Transport- und Verkehrsbereich zu ermöglichen. Darüber hinaus erlernen 
Sie die nötigen Grundlagen der Logistik und können im Kurs den Gabelstaplerschein erwerben.

VORSCHALTMASSNAHME

· Mindestalter 18 Jahre
· Sprachniveau A2/B1
· �Körperliche und geistige Eignung, um ein Fahrzeug sicher durch den öffentlichen  

Straßenverkehr zu führen
· �Kein behördliches oder strafrechtliches Verbot, am öffentlichen Straßenverkehr teilzunehmen

Nach Absprache möglich

188 UE

Vollzeit

Ziel der Ausbildung ist es, den Teilnehmenden eine Grundausbildung für den Transport-  
und Logistikbereich zu vermitteln. Insbesondere für Personen, die über Grundkenntnisse  
der deutschen Sprache ohne berufsbezogene Fachtermini verfügen. Zudem erfolgt die  
Vorbereitung für das breite Tätigkeitsfeld und die täglich zu erwartenden Aufgaben­
bereiche in der Branche. Ziel der Ausbildung ist einerseits die fachbezogene sprachliche 
Verbesserung, andererseits ein Kennenlernen der Abläufe.

Personenbezogener Fahrerausweis für Flurförderfahrzeuge (Gabelstaplerschein)

· Fahrerlaubnisklassen C, CE, C/CE, C1, C1/C1E 
· Beschleunigten Grundqualifikation Personen- und Güterverkehr
· TQ 1 und Botenfahrer:in
· TQ 3
· �Fahrerlaubnisklassen D, DE, D1, D1E

VORAUSSETZUNGEN

EINSTIEG

DAUER

AUSBILDUNGSART

INHALTE

ABSCHLUSS

KOMBINIERBAR MIT
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MEHR FÜR SIE DRIN

Eine Ausbildung bei Schnier + Voss bietet Ihnen optimale Voraussetzungen  
für neuen beruflichen Erfolg, und das an 8 Standorten. Ob in Meschede, Hüsten,  
Bad Fredeburg, Dorlar, Eslohe, Remblinghausen, Freienohl oder Brilon:  
Bei Schnier + Voss sind Sie in besten Händen. Die langjährige, umfassende 
Berufserfahrung der Ausbilderinnen und Ausbilder ist die Grundlage, auf der 
wir unsere praxisorientierten und intensiven Schulungen durchführen. Unser 
Erfolgsrezept für die tägliche Arbeit: Begeisterung, Engagement und eine 
Qualifikation, die weit über das hinausreicht, was die gesetzlichen Vorschriften 
erfordern. Oder anders gesagt: Bei Schnier + Voss steckt einfach noch ein  
bisschen mehr für Sie drin.

Brilon

Meschede

Remblinghausen

Freienohl

Dorlar

Eslohe

Bad
Fredeburg

Hüsten

480

251

55

511

55

236

480

46

Meschede – Le-Puy-Straße 24 (Hauptstelle)

Hüsten – Hüstener Markt 1a
Bad Fredeburg – Im Ohle 37 
Dorlar – Hauptstraße 8 
Eslohe – Hauptstraße 71 
Remblinghausen – Vellinghauser Straße 5
Freienohl – Breiter Weg 15
Brilon – Steinweg 20

FÜR SIE: 
8 × VOR ORT!

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 

UNSER TEAM

www.schnier-voss.de

DENNIS KIEL, MICHAEL RÜTH, MANFRED HAHN, MATTHIAS TSCHIMMEL, 
STEFAN EICKHOFF, FRANK KAMPMANN, THOMAS FRENZEL, GERHARD  
HORN, MILAN VUCIC, HEIKO KROPP, MANFRED RUTTKE, SABRINA MELBERT, 
CORDULA FRÖNDHOFF, ILONA TRUDEWIND, MARTINA HENKE, CHRISTIAN 
DRESLER, MARTIN RUTKA, KATHRIN FIEFECK, GIANLUCA AITA, THOMAS 
RUPPRECHT, FRIEDHELM KNOCHE, LORNA LINGENAUBER, TOBIAS GEISSLER, 
MICHAEL DESSEL, THOMAS SCHNIER UND DANIEL VOSS



SCHNIER + VOSS
FAHRSCHULE – BERUFSKRAFTFAHRERSCHULE

Fahrschulbüro Meschede
Uhrzeiten
Mo – Do:	 11:00 – 18:00 Uhr 
Le-Puy-Straße 24
59872 Meschede
Telefon: 0291 - 51 31 6 
E-Mail: bkf@schnier-voss.de 

Fahrschulbüro Hüsten
Uhrzeiten
Mo – Mi:	 12:30 – 18:00 Uhr 
Do – Fr:	 12:30 – 15:30 Uhr 
Hüstener Markt 1a
59759 Arnsberg Hüsten 
Telefon: 02932-53890 

Schulungsräume:
Meschede – Le-Puy-Straße 24 (Hauptstelle)
Hüsten – Hüstener Markt 1a
Bad Fredeburg – Im Ohle 37 
Dorlar – Hauptstraße 8 
Eslohe – Hauptstraße 71 
Freienohl – Breiter Weg 15
Remblinghausen – Vellinghauser Straße 5 
Brilon – Steinweg 20

Öffnungszeiten:

www.schnier-voss.de


